
Bericht zu 1. Runde DCU Pokal Herren in Geldersheim 05.09.2015 
 

Teilnehmer; 

FB KSC Eintracht Frankfurt (Eintracht) 

SG Lampertheim (L’heim) 

KC 80/Kurpfalz Plankstadt (P’stadt) 

Blau Weiß Geldersheim (BlWe) 

FTV 1860 Frankfurt (FTV 1860) 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Eintracht übernahm sofort durch die zweitbeste Tagesleistung von Hans-Jürgen Walther (475 Kegel) 

das Kommando. Mit bereits deutlichen Rückstand folgten L’heim und BlWe während P’stadt bereits 

scheinbar aussichtslos zurück lag. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Im zweiten Quartett fiel bereits eine Vorentscheidung im Bezug auf einen der beiden ersten Plätze. 

Durch die Tagesbestleistung von Alexander Axtheim (479 Kegel) zog Eintracht davon. Ingo Stadel 

(455 Kegel) zeigte das P’stadt sich noch nicht aufgegeben hat. 

 
 

 
 



Im dritten Quartett setzten Nenad Miklausic FTV 1860 (463 Kegel) und Ludwig Mai BlWe (462 Kegel) 

die Akzente. Zu diesem Zeitpunkt schien sich ein Zweikampf dieser beiden Teams um den zweiten 

Platz anzubahnen.  

 

 
 

Im vierten Quartett konnte der letzte Starter der Eintracht nicht Überzeugen und somit hatten die 

anderen Mannschaften noch die Möglichkeit das Team abzufangen. Allerdings konnte in dieser Runde 

lediglich Timo Stadler (465 Kegel) überzeugen und brachte P’stadt zurück ins Rennen um einen der 

beiden ersten Plätze.   

 

 
 

 
 

 

 

 



Vor der letzten Runde war die Ausgangslage ziemlich klar. Nach den bislang gezeigten Leistungen 

schien die Eintracht durch zu sein. Von den anderen Mannschaften hatte FTV 1860 die besten 

Chancen. Aber auch die anderen Teams hatten mit einer Topleistung noch Möglichkeiten. Am Ende 

war es Robin Stadler mit 466 Kegel, der die nach dem Startquartett scheinbar aussichtslos zurück 

liegenden Plankstädter, auf den zweiten Platz brachte. 

 
 

 
 

 

 

Aus Sicht der gastgebenden Geldersheimer ist vor allem die Leistung ins Volle enttäuschend. 

Während man im Räumen eine ansprechende Leistung anbot war man in diesem Wettbewerb auf der 

Heimbahn ins Vollespiel das Schlusslicht, welches das letztendlich enttäuschende Abschneiden 

begründet. 

 

Wir gratulieren KC 80/Kurpfalz Plankstadt und FB KSC Eintracht Frankfurt zur Qualifikation der  

zweiten Runde DCU-Pokal 2015/16.  

 

Mai Ludwig 

 



 
 

 

 

 

 

 

 


